
Das EU LIFE Projekt zeigt, wie Unternehmen sich einfach 
und direkt für Biodiversität einsetzen können.

„Natürlich interessiert 
mich die Zukunft. Ich will 
 schließlich den Rest meines 
Lebens darin verbringen.“

– Mark Twain      .

Mit Unterstützung durch das 
 Finanzierungsinstrument LIFE  
der Europäischen Union

LAYMAN’S REPORT: LIFE13 INF/AT/000143

WIRTSCHAFT & NATUR 
VIEL ERREICHT



Die Europäische Union stellt im Rahmen des LIFE Programms Fördermittel für Umwelt-, Naturschutz- und Klimaprojekte zur Ver-
fügung. LIFE soll zur Umsetzung und Weiterentwicklung der Umweltpolitik beitragen und die nachhaltige Entwicklung in der EU 
vorantreiben. Weitere Infos unter www.ec.europa.eu/environment/life/

Infos über das LIFE Projekt Wirtschaft & Natur NÖ findet man über die Projektnummer LIFE13 IN/AT/000143.

Wirtschaft & Natur NÖ in Kürze

LIFE Programm der Europäischen Union

KOORDINATION
Energie- und Umweltagentur Niederösterreich (www.enu.at)

UMSETZUNGSPARTNER
Umweltdachverband (www.umweltdachverband.at)
Biosphärenpark Wienerwald (www.bpww.at)

WEITERE PARTNER
Wirtschaftskammer Niederösterreich (www.wko.at/noe)

KOFINANZIERUNG
Land Niederösterreich (www.noe.gv.at): Abteilung Naturschutz, 
sowie Abteilung Wirtschaft, Tourismus und Technologie

PROJEKTDAUER
Herbst 2014 bis Frühjahr 2017

PROJEKTVOLUMEN 
422.198 € (50 % Förderung durch LIFE + der Europäischen Union)

• Klares Engagement für Naturschutz und Stärkung der 
 regionalen Identität

• Vorbildwirkung, Verantwortung für kommende Gene-
rationen

• Positives Firmenimage für Kundinnen und Kunden, 
denen Nachhaltigkeit ein Anliegen ist 

• Steigerung des Wohlbefindens durch Natur am 
 Firmengelände 

• Vermittlung von Werten, die zur MitarbeiterInnen-
bindung beitragen 

• Kostensparende Pflege von Grünflächen

• Stärkung der Nachhaltigkeits-Säule „Ökologie“, 
 Erweiterung des CSR-Profils

Erfolg wächst auch auf Bäumen
Das bringt der Schutz der Biodiversität

Wirtschaft & Natur NÖ – eine Initiative des Landes Niederösterreich 
© NLK Reinberger

Unternehmen   
übernehmen  

 Verantwortung

„Das Lebenserhaltende
ist die VIELFALT“

– RICHARD FREIHERR VON WEIZSÄCKER

Mit Unterstützung durch das 
 Finanzierungsinstrument LIFE  
der Europäischen Union

Die biologische Vielfalt der Erde ist die Grundlage für unsere Gesundheit, 
unsere Nahrungs mittel produktion und aller Wirtschaftsprozesse. 
Auch Ihr Unternehmen kann zum Erhalt der Biodiversität beitragen.  
Wir zeigen Ihnen wie!  www.wirtschaft-natur-noe.at

VIELFALT DURCH IHR UNTERNEHMEN!
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 Bio diversität & 
Ökosystem leistungen
Biodiversität oder auch biologische Vielfalt umfasst drei 
große Bereiche, die eng miteinander verzahnt sind: erstens 
die Vielfalt der Ökosysteme (dazu gehören Lebensräume 
wie Wälder, Moore, Wiesen und Meere), zweitens die Vielfalt 

der Arten (Tiere, Pfl anzen. Pilze, etc.) und drittens die geneti-
sche Vielfalt innerhalb der Arten.

Biologische Vielfalt schafft zahlreiche Leistungen, die wir Men-
schen Tag für Tag nutzen, sogenannte Ökosystemleistungen.

Biodiversität – die Vielfalt des Lebens –
macht unseren Planeten bewohnbar und schön. 

Menschen gehen in die Natur, weil sie sich dort wohl fühlen, Erholung oder geistige Anregung 
suchen. Wir sind auch abhängig von der Natur: Sie bietet uns Nahrung, Medikamente, Energie, 
Rohstoffe, Luft und Wasser. Elemente, die das Leben, wie wir es kennen, erst ermöglichen. 

Auch Unternehmen sind auf diese natürliche Ressource angewiesen und profi tieren davon. Bei-
spiele dafür sind die Bereitstellung von Nahrungsmitteln und Biomasse zur Energiegewinnung, 
Hochwasserschutz, Wasserreinigung sowie Erholungsmöglichkeiten in einer attraktiven Land-
schaft.

Die Natur ist von unschätzbarem Wert! Doch wir verhalten uns häufi g so, als würde sie bzw. ihre 
Leistungen grenzenlos zur Verfügung stehen. Der zunehmende Druck auf Ökosysteme durch 
Zerstörung von Lebensräumen, Verschmutzung von Luft und Gewässern, Bodenversiegelung 
oder die Überfi schung schränkt ihre Funktionsfähigkeit ein oder bringt sie an den Rand des 
Zusammenbruchs.

Der Living Planet Index 2016 des WWF zeigt den Rückgang der Biodiversität um 52 Prozent für 
den Zeitraum von 1970 bis 2010. Mit anderen Worten: Im Durchschnitt hat sich die Artenzahl der 
weltweit untersuchten Säugetiere, Vögel, Reptilien, Amphibien und Fische in den vergangenen 
40 Jahren halbiert. 

Dieser Biodiversitätsverlust ist zu einem weltweiten Problem geworden. Daher setzen sich Zi-
vilgesellschaft, Politik und vermehrt auch die Wirtschaft dafür ein, den Verlust der biologischen 
Vielfalt zu stoppen. Jede und jeder Einzelne und jede gesellschaftliche Gruppe kann und soll für 
den Erhalt der Biodiversität aktiv werden!

Zielgruppe für das Projekt Wirtschaft & Natur NÖ waren niederösterreichische Unternehmen. 
Für sie und gemeinsam mit ihnen wurden unterschiedliche Angebote entwickelt und teilweise 
umgesetzt: 
 

Diese Konzepte haben sich bewährt und stehen nun allen Betrieben zur Verfügung.
Parallel dazu wurde die Wichtigkeit von globalem wie lokalem Biodiversitätsschutz auf verschie-
denen Kanälen kommuniziert: für MitarbeiterInnen, UnternehmerInnen und die Bevölkerung. 
Auch das Engagement der einzelnen Unternehmen wurde vor den Vorhang geholt und durch 
wirksame Kampagnen bekannt gemacht. So war Biodiversität in aller Munde!

DIE 
HERAUS-
FORDERUNG

DAS ZIEL

Biologische Vielfalt schafft zahlreiche Leistungen, die wir Men-
schen Tag für Tag nutzen, sogenannte Ökosystemleistungen.

1. BETRIEBE IN DIE NATUR!
     Tauschen Sie Bildschirm und Telefon gegen Sichel 
     und Rechen.

Ziel ist das Kennenlernen der Na-
tur rund um den Betrieb. Das ist 
mit einem Aktiv-Tag in der Natur 

möglich. So kann man bei einem Pfl e-
geeinsatz besondere Lebensräume 
und Arten vor Ort kennenlernen, Na-
turschutzarbeit erleben und auch seine 
KollegInnen besser kennen lernen.
Oder man entdeckt bei einem Arten-
spaziergang, was auf einem Betriebsge-
lände kreucht und fl eucht. So werden 
der Unternehmensführung und den Mit-
arbeiterInnen die Augen geöffnet, und 
alle nehmen ihr Arbeits- und Lebensum-
feld anders wahr. 

Firma EATON im Einsatz © Sonja Eder

WKNÖ im Pfl egeeinsatz © Philipp Friedrich (BPWW) Artenspaziergang bei der Firma Wopfi nger Transportbeton © J. Bachmann (eNu)

ERFOLGE
Attraktive Angebote für Pfl egeeinsätze und Aktivtage stehen bereit. Sie 
wurden mit erfahrenen Naturschutzorganisationen speziell für die Be-
dürfnisse von Unternehmen entwickelt und werden auf Wunsch von ei-
nem Teamcoach begleitet. So ist sichergestellt, dass neben dem Vorteil 
fürs Unternehmen, auch die Natur positiv beeinfl usst wird. 

Sieben Pfl egeeinsätze wurden gemeinsam mit Unternehmen 
 durchgeführt.

„Wir wollen mit dem Pfl egeeinsatz ökologisches Bewusst-
sein schaffen und Verantwortung übernehmen. Unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vom EATON-Werk in 
Schrems sind ökologisches Handeln, Naturschutz und 
auch die Verbundenheit mit der Region sehr wichtig. Des-
halb haben wir diese Möglichkeit, den Pfl egeeinsatz im 
Hochmoor durchzuführen, gerne genutzt.“ 

– Thomas Graf, EATON

Kommen Sie zu uns!

1. Betriebe in die Natur 
2. Naturnahes Firmengelände

3. Biodiversität im Nachhaltigkeitskonzept 
4. Patenschaften
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KASTNER Gruppe © Doris Pfeiffer (eNu) BILLA © Christian Dusek (BILLA AG) SONNENTOR © Doris Pfeiffer (eNu)

2. NATURNAHE FIRMENGELÄNDE 
      Grün statt Grau!

Auf Firmengeländen kann sich eine 
vielfältige Tier- und Pfl anzenwelt 
ansiedeln, ohne mit den gewerb-

lichen Nutzungen in Konfl ikt zu gera-
ten. Die Pfl anzung heimischer Bäume 
und Sträucher, die Anlage artenreicher 
Hecken oder die Schaffung von Wohn-
räumen für Vögel oder Insekten bringt 
Leben ins Grau. Ein naturnahes Firmen-
gelände verbessert das Arbeitsumfeld, 
erhöht das Umweltbewusstsein der Mit-
arbeiterInnen und kann sich durch Kos-
tensenkungen bei der Unterhaltung des 
Geländes langfristig amortisieren.

ERFOLGE
Unterlagen für die Planung von naturnahen Firmengeländen wurden 
erarbeitet. 
BeraterInnen und PlanerInnen wurden speziell geschult.
5 Pilotplanungen und 28 Planungen durch die Wirtschaftskammer NÖ 
wurden durchgeführt.

ERFOLGE
Im Rahmen von 4 regionalen Workshops bei den Firmen gugler*, Kastner Gruppe, Riedler Kies & Bau und Vöslauer  
zwischen Mai und November 2015 wurde das Potenzial von Kooperationen zwischen Unternehmen und Naturschutzor-
ganisationen bzw. Schutzgebietseinrichtungen vorgestellt und diskutiert, sowie konkrete Wirtschaft & Natur-Angebote 
für Betriebe entwickelt. Insgesamt nahmen rund 90 Personen an diesen Workshops teil. Beim Abendevent „Wirtschaft 
& Natur: Warum Erfolg auf Bäumen wächst“ in der Wirtschaftskammer Niederösterreich am 16. Februar 2017 wurden 
die Ergebnisse des Projekts präsentiert und mit Betrieben und NaturschutzakteurInnen über die Bedeutung von Win 
Win-Partnerschaften zwischen Wirtschaft und Natur diskutiert.

„Wir leisten als Unternehmen in Kooperation mit der Wirtschaftskammer NÖ und dem Ökokreis bewusst einen Beitrag zum Schutz 
und Erhalt unserer Umwelt und unserer regionalen Pfl anzenwelt. Info-Tafeln sorgen zusätzlich für Wissensvermittlung, das gesamte 
Arbeitsumfeld wird durch das Projekt aufgelockert. Ein Stück Natur im Betrieb lohnt sich.“ 

– Christof Kastner, KASTNER Gruppe

Umweltengagement und Biodiversität sind der Druckerei Janetschek wichtig: Durch die Beratung von grünplan (Ingenieurbüro für 
Landschaftsplanung) konnte am Standort Heidenreichstein aufgezeigt werden, wie Fassadenbegrünung oder Beschattung durch 
Bäume die Gebäudeklimatisierung positiv beeinfl ussen und so die Kühllast reduzieren. Durch die Umgestaltung des Eingangs kann 
Lichtverschmutzung verringert werden. Auch Pfl anzen aus regionalen Vermehrungsbetrieben sind wichtig und zeigen klar, dass die 
heimische Flora für eine repräsentative Gestaltung geeignet ist. Wesentlich für den Erfolg war die Einbindung der Mitarbeitenden, 
Kundschaft und weiterer Stakeholder – frei nach dem Leitspruch: „Wir müssen das Ändern leben!“

Nutzen Sie das neue Angebot der Wirtschaftskammer NÖ und des Landes NÖ

Im Rahmen des Projekts wurde von der Wirtschaftskammer Niederösterreich, eine neue Förderschiene für die  Gestaltung 
von naturnahen Firmengeländen entwickelt: 

KURZBERATUNG
max. 8 Stunden, pauschal € 720,- (exkl. USt.) - zu 100 % gefördert

SCHWERPUNKTBERATUNG
max. 40 Stunden, max. € 60,-/Stunde (exkl. USt.)

Weitere Informationen: http://wko.at/noe/oeko 

3. BIODIVERSITÄT IM
    NACHHALTIGKEITS KONZEPT

Über die Berücksichtigung von Lieferketten, die Nutzung von Rohstoffen regionaler und nachhaltiger Herkunft, sowie Natur auf dem 
Betriebsareal kann ein Beitrag zum lokalen und internationalen Biodiversitätsschutz geleistet werden. Im Rahmen eines Biodiver-
sitäts-Checks wird ermittelt, welche Auswirkungen ein Unternehmen auf die Biodiversität hat und Empfehlungen zur Minderung 

dieser Effekte werden formuliert. 

© iStock
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4. PATENSCHAFTEN
    Für ein Gebiet, einen Lebensraum, oder eine Art

Eine einfache Möglichkeit, sich für 
Biodiversität zu engagieren, ist 
die Übernahme einer Patenschaft 

für ein Gebiet, einen Lebensraum, oder 
eine Art. So können die regionale Iden-
tität eines Betriebes gestärkt und ne-
gative Auswirkungen auf die Umwelt 
kompensiert werden. Sach-, Zeit- und 
Geldspenden sind möglich und für klei-
ne und große Unternehmen umsetzbar!

ERFOLGE
Wildblumen schützen, Moore retten, Naturerlebnisse für Kinder ermög-
lichen - über 20 Angebote stehen Unternehmen offen. 

Umgesetzt wurden unter anderem die Erweiterung des Schutzgebiets 
Buchberg in der Wachau durch die EVN; die Wiederansiedlung des 
Steinkauzes im Mostviertel durch AGRANA/Austria Juice, sowie die Be-
standsstärkung der Fledermäuse im Weinviertel durch CULUMNATURA.

„Unser AUSTRIA Juice Slogan ‚Nature delivers quality. We retain it.‘ beschreibt, wie wichtig uns eine naturnahe und nachhaltige Pro-
duktion ist. Durch das Mitwirken an der Steinkauz-Wiederansiedelung im westlichen Mostviertel tragen wir aktiv zum Naturschutz 
bei. So verbinden wir unser Kerngeschäft, die Fruchtsaftproduktion, mit regionalem Artenschutz.“  

– Dr. Fritz Gattermayer, AGRANA & DI Franz Ennser, AUSTRIA Juice

„Die Anstrengungen der EVN beim Ausbau der erneuerbaren Energien stehen im Zeichen 
der Verantwortung für Mensch, Tier und Umwelt in Niederösterreich. Durch die Übernahme 
der Gebietspatenschaft am Buchberg setzen wir auch außerhalb unseres Kerngeschäfts 
ein sichtbares Zeichen für dieses Engagement.“   

– DI Dr. Peter Layr, EVN

Buchberg © S. Osterkorn (eNu)

EVN © Moser

Steinkauz © Karl Huber

BIODIVERSITÄTSSCHUTZ 
ÜBER ALLE GRENZEN!

Im Dezember 2016 fand in Cancún, Mexiko die 13. Vertragsstaatenkonferenz der Biodiversitätskonvention statt. Ziel 
dieser Konferenz war es, Arten- und Lebensraumschutz „zur Chefsache“ zu machen. Diese Gangart wird von über 100 
Unternehmen unterstützt, die die Unterstützungserklärung „Business and Biodiversity Pledge“ unterzeichnet haben. 
Darunter auch Unternehmen aus Niederösterreich! 

Danke an

Kleine Unternehmen - große Wirkung!

Die Pfl ege der Naturschutzfl ächen in Niederösterreich ist eine große Aufgabe, die auch von Unternehmen mitgetragen 
wird. Über 20 KMUs unterstützen nun den Naturschutzbund Niederösterreich bei der Sicherung von wertvoller Natur 
für die Generation von Übermorgen! 

DANKE AN ... 

Mechatronik, DI Werner Hawle | Styx Naturkosmetik | Weingut Steyrer | Functional Safety, DI Anita Messinger |  AstlPR, 
PR Agentur | Jeitler und Partner, Werbeagentur | Philoskop, Philosophische Praxis | netHair, Daniela Parbel | Kurz 
 Architekten ZT GmbH | PC Selection | Mersich Immobilien | Silvia’s Fruchtwerkstatt  | Mostheuriger Alles Schwarz | 
Raumausstatter Mutenthaler | Fleischerei Fleischhaker | Destillerie Weidenauer | Fair Hunt, Wildbret vom Jäger | Enjo 
 Vertrieb, Maria Schick | Steinzeiteffekt, E. Schörg | Weinbau Laimer | Marchfelder Storchenbräu | Unternehmens-
beratung Helmut Kirchner

Biosphärenpark Wienerwald: Modellregion für nachhaltiges Wirtschaften

Oberstes Ziel ist, die drei Säulen der Nachhaltigkeit Ökologie, Ökonomie und Soziales bei den Menschen der Region 
zu verankern. Das Biosphärenpark Management fördert durch ein Partnernetzwerk jene ProduzentInnen, die Nach-
haltigkeit in ihrem täglichen Wirtschaften leben. Nun wurden die Kontakte zu Unternehmen und zu MultiplikatorInnen 
verstärkt, um das Partnernetzwerk in der Region zu festigen. So wird sichergestellt, dass die Unternehmen sich auch in 
Zukunft für die Sicherung der Biodiversität einsetzen.

TRIGOS: für Unternehmen gut - für alle gut!

Der Umweltdachverband ist eine Trägerorganisation des TRIGOS, der renommiertesten Auszeichnung Österreichs im 
Bereich Corporate Social Responsibility (CSR), die 2003 gemeinsam von VertreterInnen der Wirtschaft und NGOs ins 
Leben gerufen wurde. Ziel des TRIGOS ist es, die wirksamsten CSR-Aktivitäten österreichischer Unternehmen zu prä-
mieren. Anliegen des Umweltdachverbands ist, die Erfolge im Bereich der ökologischen Nachhaltigkeit und im Biodiver-
sitätsschutz vor den Vorhang zu holen und einer größeren Öffentlichkeit vorzustellen.
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WIR SIND AUCH IN ZUKUNFT 
FÜR SIE DA

Niederösterreichs Unternehmen sind das Rückgrat für Arbeit und Wohlstand und entscheidend für die nachhal-
tige Entwicklung des Landes. Sie produzieren unter anderem Lebensmittel und Energie, sichern Arbeitsplätze 
und fördern die lokale Wertschöpfung. Ein zukunftsfähiger Umgang mit den natürlichen Ressourcen Biodiver-
sität, Landschaft, Boden, Luft und Wasser ist von enormer Wichtigkeit, denn nur so kann der Lebensraum für 
Tiere, Pflanzen und letztlich uns Menschen dauerhaft gesichert werden. 

Die Energie- und Umweltagentur Niederösterreich (eNu) sieht sich auch weiterhin 
als Katalysator für die Kommunikation des wichtigen Themas „Wirtschaft & Natur“ 
und bleibt auch nach Abschluss des Projekts mit den Unternehmen NÖs im Dialog. 

office@enu.at
Tel. +43 2742 219 19

www.enu.at

Als Modellregion für Nachhaltigkeit versuchen wir gemeinsam mit den Men-
schen, die in der Region Wienerwald leben und wirtschaften, einen zukunftsfä-
higen Weg zu gehen. Wir haben für die Wirtschaftstreibenden im Wienerwald 
ein offenes Ohr, wenn es um die Umsetzung von Nachhaltigkeitsprojekten geht.  
 
office@bpww.at
Tel. +43 2233 54 187

www.bpww.at

Der Umweltdachverband engagiert sich für das Mainstreaming von Biodiversität in 
allen Bereichen des öffentlichen Lebens und besonders im Wirtschaftssektor. Wir 
stehen als Partner für Unternehmen, die auf nationaler Ebene aktiv sind und sich für 
den Erhalt und die Förderung von Biodiversität engagieren wollen, zur Verfügung. 
 
office@umweltdachverband.at
Tel. +43 1 401 13

www.umweltdachverband.at

Energie- und 
Umweltagentur NÖ (eNu)

Biosphärenpark Wienerwald

Umweltdachverband

Erfolg mit Verantwortung! Die Wirtschaftskammer Niederösterreich unterstützt 
Unternehmen, ihre gesellschaftliche Verantwortung anhand von fünf Handlungsfel-
dern wahr zu nehmen: Führung und Gestaltung, Markt, MitarbeiterInnen, Umwelt, 
Gesellschaft. Wichtigstes Instrument dafür ist die Ökologische Betriebsberatung. 

uns.oeko@wknoe.at
Tel. +43 2742 851 16910

www.wko.at/noe/oeko

Wirtschaftskammer  Niederösterreich

Sechs Wochen lang war Wirtschaft & Natur 
NÖ in vielen Nah verkehrszügen von Nieder-
österreich und Wien präsent.

Die Inserate wurden für den Goldenen Hahn 2016, dem nieder-
österreichischen Landespreis für beispielhafte Werbung nominiert.

BIODIVERSITÄT 
IM ZUG

WIR FREUEN UNS!
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JETZT AKTIV WERDEN UND ZUM ERHALT 
DER BIODIVERSITÄT BEITRAGEN! 

Energie- und Umweltagentur NÖ (eNu)
Grenzgasse 10, 3100 St. Pölten, Österreich
ecobusiness@enu.at, Tel. +43 2742 219 19

www.wirtschaft-natur.at


